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Datum: 

21.11.2014 

Federführung: 

Dezernat I, Amt für Sport und Gesundheitsförderung 

Beteiligung: 

Dezernat II, Gebäudemanagement 
Dezernat III, Amt für Schule und Bildung 
Dezernat V, Kämmereiamt 

Betreff: 

Vergabe und Neubau von Sportstätten in Heidelberg 

Informationsvorlage 

Beratungsfolge: 

Gremium: Sitzungstermin: Behandlung: Kenntnis genommen: Handzeichen: 

Sportausschuss 03.12.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  

Gemeinderat 18.12.2014 Ö ( ) ja ( ) nein ( ) ohne  
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Zusammenfassung der Information: 

Die Mitglieder des Sportausschusses und des Gemeinderates nehmen von den 
Informationen dieser Vorlage Kenntnis. 

 

Finanzielle Auswirkungen:  

Bezeichnung: Betrag: 

Ausgaben / Gesamtkosten:  

Keine  

  

Einnahmen:  

Keine  

  

Finanzierung:  

  

  

 
 

Zusammenfassung der Begründung:  

Die Informationsvorlage gibt einen Überblick über die Belegung der Heidelberger 
Sportstätten sowie eine Übersicht der in den letzten Jahren getätigten Investitionen. 
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Begründung: 

Mit Antrag Nr. 0061/2014/AN wurde beantragt, dass in der Sitzung des Gemeinderates über die 
Vergabe und den Neubau von Sportstätten berichtet wird. 
In der Sitzung des Gemeinderats am 09.10.2014 wurde dieser Antrag zur Beratung in die Sitzungen 
des Sportausschusses am 03.12.2014 und des Gemeinderates am 18.12.2014 verwiesen. 

Die Verwaltung wurde aufgefordert, folgende Informationen zu liefern: 

1. Wie viele Sportstätten wurden in den letzten 5 Jahren gebaut (bitte einzeln auflisten) und wieviel 

Finanzmittel hat die Stadt dazu verwendet? 

 Folgende neue Sportstätten wurden geschaffen: 

Bezeichnung Fertigstellung Finanzmittel der Stadt 

Sporthalle Albert-Schweitzer-Schule 

(inkl. Umbau bestehende Halle) 

abzgl. Zuschuss Sportstättenbau für Umbau 

bestehende Halle 

2013 (Neubau) 

2014 (Umbau 

besteh. Halle) 

4.015.000 € 

 

-  363.376 € 

3.651.624 € 

Fußballcampus ASC Neuenheim – DJK 

Handschuhsheim 

2014 1.200.000 € 

Sportzentrum Mitte 

abzüglich Zuschüsse Sportstättenbau 

2014 8.994.000 € 
-  730.000 € 

8.264.000 € 

 Zusätzlich wurden folgende Sanierungs- bzw. Umbaumaßnahmen abgewickelt: 

Bezeichnung Fertigstellung Finanzmittel der Stadt 

Sanierung Rasenspielfeld SG Kirchheim 2009 143.024 € 

Sanierung Rasenspielfeld TSV 

Handschuhsheim 

2009 26.986 € 

Umbau Sportplatz TB Rohrbach in ein 

Kunstrasenspielfeld 

2009 470.799 € 

Umbau Sportplatz Köpfel in ein 

Kunstrasenspielfeld 

2009 359.596 € 

Sanierung Baseballfeld TSG Rohrbach 2011 30.000 € 

Energetische Sanierung Steinbachhalle 

 

abzüglich Zuschüsse Sportstättenbau 

012 3.418.556 € 

-  185.500 € 

3.233.056 € 

Umbau Sportplatz TSV Wieblingen in ein 

Kunstrasenspielfeld 

2014 400.000 € 
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 Derzeit laufende Maßnahmen: 

Bezeichnung Fertigstellung Finanzmittel der Stadt 

Umbau Tennenplatz SG Kirchheim in ein 

Kunstrasenspielfeld 

2015 150.000 € 

Neubau Umkleiden SG Kirchheim 2015 250.000 € 

Energetische Sanierung Klingenteichhalle 

 

abzüglich Zuschüsse Energieeffizienz 

2015 2.971.000 € 

-  794.160 € 

2.176.840 € 

Neubau Erlenweghalle 2016 5.800.000 € 

a) Welche Sportplätze sind zu welchen Zeiten an welche Heidelberger Sportvereine zur 
Durchführung welcher Sportart vergeben. 

Die Belegungspläne aller Heidelberger Freisportanlagen getrennt nach der jeweiligen Bauart sind in 
der Anlage 1 beigefügt. 
Die Belegung erfolgt in der Regel dauerhaft, auf notwendige Änderungen wird zeitnah reagiert. 

b) Welche Sport- und Schwimmhallen sind zu welchen Zeiten an welche Heidelberger Sportvereine 
zur Durchführung welcher Sportart vergeben. 

Die Belegungspläne aller Heidelberger Sporthallen sind in der Anlage 2 beigefügt. 
Die Belegung erfolgt jährlich, wobei eine kontinuierliche Nutzung angestrebt wird. 

Die Belegungspläne der Heidelberger Schwimmbäder sind in der Anlage 3 beigefügt. 
Die Nutzungsverträge mit den Stadtwerke Heidelberg Bäder GmbH & Co.KG laufen auf 
unbestimmte Zeit und werden unter Umständen regelmäßig angepasst. 

c) Nach welchen Kriterien erfolgt die Vergabe? 

Momentan wird die Aufstellung von generellen Regelungen geprüft. Vereinsgröße, Sportangebote 
und Teilnahme an Spielrunden werden hier Einfluss finden. Diese Regelungen sollen aber den 
Spielraum für die in der Vergangenheit erfolgreich praktizierten, einvernehmlichen Absprachen 
zwischen den einzelnen Vereinen / Nutzern nicht einschränken.  
Grundsätzlich werden die städtischen Sporthallen und Sportplätze nur an gemeinnützige, dem 
Sportkreis Heidelberg und dem Badischen Sport Bund angehörige Vereine vergeben. In 
Ausnahmefällen können Sporthallen und Sportplätze auch an private Gruppen vermietet werden, 
solange keine Schule oder ein Heidelberger Verein Bedarf anmeldet. 
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Prüfung der Nachhaltigkeit der Maßnahme in Bezug auf die Ziele des 
Stadtentwicklungsplanes / der Lokalen Agenda Heidelberg  

1. Betroffene Ziele des Stadtentwicklungsplanes 
 
Nummer/n: 
(Codierung) 

+ / - 
berührt: Ziel/e: 

SOZ 14 + Zeitgemäßes Sportangebot sichern 
  Begründung: 

  Der Bedarf an Sportflächen soll ermittelt werden 
 

2. Kritische Abwägung / Erläuterungen zu Zielkonflikten: 
 
Keine. 
 

gezeichnet 
Dr. Eckart Würzner 

 

Anlagen zur Drucksache: 

Nummer: Bezeichnung  

01 Belegungspläne Heidelberger Freisportanlagen 

02 Belegungspläne Heidelberger Sporthallen 

03 Belegungspläne Sportvereine in den Heidelberger Bädern 
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